
 
 

 1 von 3 

Pfarrgemeinderat St. Dionysius 
Sitzungsprotokoll 

30.03.2023 

I. Eröffnung 

Clemens Huerkamp eröffnete die ordentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates St. 
Dionysius am 30.03.2023 um 19:37 Uhr im Gemeindezentrum St. Elisabeth. Ende 
der Sitzung war um 20:48 Uhr. 

II. Feststellung der Anwesenheit 

Die folgenden Personen waren anwesend: Georg Birwer, Marcel Böhme, Joakim 
Bull, Christopher Butenkemper, Jill Fortmann, Clemens Huerkamp, Barbara Jung, 
Hannes Keßebohm, Dieter Lindemann Martina Pinkert, Thomas Poggel und 
Wolfgang Tings. 
Folgende Personen fehlten entschuldigt: Mejas Malayil-Nagathil. 

III. Tagesordnung 

a) Begrüßung und Einstieg 

b) Stand der verschiedenen AG`s zur Vorbereitung 
Gründonnerstag/Karfreitag/Osternacht 

c) Gemeinsame Feier Christi Himmelfahrt (18.6.23) 

d) Wie wollen wir gemeinsam Pfingsten in St. Pius feiern? (28.05.23) 

e) Stand der Vorbereitung zur Fronleichnamsfeier in St. Peter und Paul 
(08.06.23) Themen für das nächste Pastoralforum (16. oder 23.09.23) 

f) Information Immobilienkonzept 

(i) Neue Projektgruppe gegründet 

(ii) Zeitplan und Arbeitsschritte  

g) Verschiedenes  

IV. Ergebnisse der Tagesordnungspunkte 

a) Clemens Huerkamp begrüßte die anwesenden Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates und eröffnete mit Text 675 1 „Erwartung“ aus dem 
Gotteslob als Einstieg dies Sitzung. 
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b) Die Vorbereitung der Kar- und Ostertage läuft gut. 
Pfarrer Birwer nannte ein paar beispielhafte Details zur Liturgie: 
An Gründonnerstag wird es ein Willkommen heißen in Form einer 
Handwaschung am Eingang der Kirche geben. Es wird zum 
„Abendmahl“ einen großen Kreis um den Altar geben als gemeinsame 
Kommunion. An Karfreitag wird es ein Lattenkreuz geben, an dem 
Klagen / Bitten von den Gottesdienstbesucher/innen geheftet werden 
können, bevor es zum Friedhof getragen und an der Priestergruft 
niedergelegt wird. Zum Beginn der Osternacht wird das Kreuz auf dem 
Friedhof wieder abgeholt und zusammen mit einem kleinen Osterfeuer 
zur Kirche getragen. Die Osterkerzen der übrigen Kirchen sollen am 
Ende gesegnet und als Aussendung den Gemeinden mitgegeben werden. 
Die Musik steht auch. Musikstücke sind ausgewählt, Proben laufen, 
Anzahl der Teilnehmenden wird sehr positiv gesehen. Es wird einen 
Chor, eine Schola und eine Band geben. Es wäre schön, wenn sich aus 
der Musikgruppe ein dauerhafte Projekt ergeben würde, welches dann 
ein wenig angepasst werden müsste, um es zukunftsfähig zu machen. 
An Gründonnerstag wird es einen Auszug aus der Kirche mit dem 
Allerheiligsten geben, welches ins Thomas-Morus-Haus getragen wird. 
Dort wird dann die Ölbergnacht stattfinden. Folgendes wird angeboten: 
Agape-Feier, Film mit Gespräch darüber, Taizé-Gebet, offenes Angebot 
(Schreibwerkstatt, kreatives Angebot), Lagerfeuer, die ganze Zeit über 
wird es die Möglichkeit zur Anbetung geben und schließlich ein 
Frühstück um 6:00 Uhr morgens am Karfreitag. Das Angebot richtet 
sich nicht nur an junge Menschen, sondern es sind alle eingeladen, 
teilzunehmen. Gerne Werbung machen. 
Nach der Osternacht wird noch zu einer Begegnung in der Kirche / vor 
der Kirche eingeladen. Es wird Getränke, Brot und Eier geben. Vor der 
Kirche wird es Stehtische und ein Lagerfeuer geben. 
Auch bei den Messdienern herrscht eine positive Stimmung in Bezug 
auf die gemeinsamen Gottesdienstfeiern. 

c) Die Feier von Christi Himmelfahrt wird am 18.05.2023 gemeinsam in 
St. Marien stattfinden. Auf den Inhalt wird das Pastoralteam schauen, 
weitere Planung wird kommen. Messdiener sollen wieder aus allen 
Gemeinden dabei sein. 

d) Pfingsten wird am 28.05.2023 gemeinsam in St. Pius gefeiert. Wenn das 
Wetter es zulässt, soll die Feier draußen stattfinden, andernfalls wird sie 
in der Kirche stattfinden. Die Projektband, die am Dionysiustag 
krankheitsbedingt ausgefallen war, wird spielen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst soll es einen „Frühschoppen“ geben. Die genaue 
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Gestaltung des Pfingstfestes (liturgisch und „Frühschoppen“) wird in 
der nächsten Sitzung geplant. 

e) Die Prozession an Fronleichnam, 08.06.2023, wird in St. Peter und Paul 
enden. Die Planung des Gottesdienstes (Ort, etc.) und des 
Prozessionsweg wird eine Projektgruppe, die sich aus Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates, der Gemeindeausschüsse und weiteren 
Gemeindemitgliedern zusammensetzen wird, übernehmen. Dazu werden 
separat Einladung zu einem Treffen am 20.04.2023 um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Dreifaltigkeit ergehen. Pastor Poggel wird die 
Planung leiten. Mit den Musikgruppen ist er bereits im Austausch. 

f) Das diesjährige Pastoralforum wird am 23.09.2023 stattfinden. Zeiten 
und Ort werden später festgelegt. 
Die Themen sollen im Vorfeld festgelegt werden. Dabei soll auch die 
Gemeinde einbezogen werden. Der Pfarrgemeinderat wird in seiner 
nächsten Sitzung Themenschwerpunkte festlegen, welche dann in einem 
(Online-)Fragebogen zur Abstimmung an die Gemeinde gegeben 
werden. Darüber hinaus soll es Platz geben für weitere Anregungen. 
Dies wird dann Grundlage für den Pfarrgemeinderat, um die finalen 
Themen für das Pastoralforum festzulegen. 
Im kommenden Pastoralforum soll auch auf die Umsetzung der 
Beschlüsse des letzten Forums geschaut und darüber gesprochen 
werden. 

g) Der Prozess der Immobilienstrategie ist gestartet. Pfarrer Birwer gab 
einige Informationen dazu, welche bei einer Auftaktveranstaltung 
(19.04.2023 um 18:30 in St. Pius) zu dem Konzept konkret vorgestellt 
werden.  

h) Verschiedenes 

(i) Die Priester der Pfarreien St. Dionysius und St. Christopherus 
haben sich darauf verständigt, dass sie testen wollen, ob die 
Rufbereitschaft in Zukunft zusammengelegt werden kann.  

(ii) Es gibt keine Neuigkeiten aus dem Kirchenvorstand. 

V. Nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung des PGR findet am 02.05.2023 um 19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Konrad statt. 

 

Für das Protokoll: Jill Fortmann 


